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Kamstag Ven 13. J u l i 1883.

Stav t - nlw landrechtliche ^erlaittbarungeN'
Z. LL3. (3) N r . /z^io.

E d i c t .
Von dem k. k. iVtadt? und Landrcchtein

K r a i n , wlrd bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Frau Maria Frevmn v. Schwei-
ger, geborncn Gräfinn Thurn Valsassina, als
Vormünderinn, und dcs Herrn Benedict Gra-
fen o. Auersbcrg, als Mitvormundes der minder-
jährigen Anton Baron Schweiger'schen Kmder,
als erklärten Erben zur Erforschung der Schul-
denlast nach dem am 3. Ma i l. I . verstorbe-
nen Herrn Anton Freyherrn v. Schweiger/ k. k,
Kämmerer, die Tagsatzung auf den l2 . August
l. I . / Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k. k.
S tad t -und Landrcchte bestimmet worden, bei
welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß
aus was lmmer für einem Rechtsgrunde Ansprü-
che zu stellen vermeinen, solche so gewlß anmel-
den und recbtsgeltcnd darthun sollen, wldngcns
sie die Folgen des §. 814 b. G. B. sich selbst
zuzuschreiben haben werden. -» Laibach den 20.
I um l6Z3.

E d i c t .
Von dcm k. f. Stadt - und kondrechte in

Krain wlrd bekannt gemacht: Es ftl über An-
suchen der Francikca Sark »meiycnen Namen
und als Vormündellnn >hr?r wmd^rj^hltgen
Kinder Franz, I g n a ; , Johann, Ferdinand.
Anna , Ioftphund Theresia, als erklärten Er-
den zur Erforschung der Schuldenlast nach dem
3M 8. M a l d. I< velstordenen Franz Sark ,
bürgerlichen Schuüerm?lsters hier, di? Togsaz-
zung auf den 12. August l. I . , Vormtttags
UV 9 Uhr vor dusem k. k. G>:adt» und Land-
rechte bestimmet worden, bei welcher alle Jen?,
wclche an diesen Verlaß aus was immer für
tinem Rechtsgrunde Ansprüche zu ssegen ver-
miinen, solche so gewiß anmelden und rechts?
geltend da^thun sollen, wldrigens sie die Fol^
gen 0es§. 614 b. G . B . sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

Lazbach den 2Z. Juni i633.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechre m
Krain wird durch gegenwärtiges Edlct allen
Denjenigen, denen daran gelegw/ anmit be-

kasint aemachl? Es sei von diesem Gerichte in
tne Eröffnung dcs Concurs?? über das gesamm-
te, im ka^de Ktaüi befindliche bewegliche und
unbewegliche Vermöqer, des am i ^ . December
v. I . ;u Oblak verstorbenen Pfarrers, Mar-
thauß Peutz, gcn'illlget worden. Daher wird
Jedermann, der an ecstgedachten Verfchuldes
ten eine Forderung zu stellen berechtiget zu
sepn glaubt, anmit ermnert, bis zum g. Oc^
tober l. I . die Anmeldung seiner Forderung
zn Gestalt emer förml cken Klage wider den
zum dleßfall,gen Majsevertreter aufgestellten
Dr. Blasius Ovjlazh , unlkv Subftl luirung
des Dr. Johann Zweyer, bei dle'cm Gerichte
so gerrlß einzubringen und in dicfr nicbl nur
die Nlchtigkelt seiner Forderung, sondern auch
das Recht, kraft dessen er m diese oder jene
Klaffe gesetzt zu werden verlangt, zu erwei-
sen, als wchilgens nach Verstleßung dee erst«
belnnimten ^agcs Nlrmand mehr angehört
werden, und Diejenigen, die lhre Forderung
dls dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht
dks gefammten, im Lande Kr<nn befindlichen
Vermögens des emgangsbenannten Verschul-
deten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen
fepn soNen, wenn ihnen wirklich ein Compen?
sanonsrecht gebührte, oder wenn sie auch ein
eigenes Gut von der Masse zu fordern hätten,
oder wenn auch lhr? Forderung auf em liegendes
Gut des Verschuldelen vorgemerkt ware, daß
also solOeGlättbtger, wenn sie etwa m die Maße
schuldig sepn solltcn, die Schuld ohngeachtet des
Compensations-, Eigenthums« oder Pfands
rechtes, das chnen sonst zu Statten gekommsn
wäre, abzutragen verhalten werden würden.

Ucbrlgens wird den dicßfälllgen Glaubi-
gern erinnert, daß die Tagsatzung zur Wahl
tlnes neu-en, oder Gestängung des bnnts
aufgestellten Vermögens - Verwalters, so wie
zur Wahl eines Gläubiger, Ausschusses, auf
den zH. October d. I . , Vormittags um 9 Uhr,
vor buses! k. k« Stadt» und Landrechte'an^eZ
ordnet werde.

Lülbach den 5« J u l i zßZZ.

Nemtliche V^erlKMba^nVSen.
Z. 691. (3) Nr. I22!^2ä77. Z. M .

E r l e d i g t e DienstN el len.
B?i der k. k. illpr, Cameral-GefallemVers ^
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waltung sind folgende Dienststellen in Erledi-
gung gekommen: -— l.) die Vtelle des vierten
Cameral-Rachcs, mit welcher ein jährlicher
Gehalt von sechzehnhlmdert Gulden M . M .
verbunden ist, und für den Fall der graduel-
len Vorrückung die letzte Cameral-Rachsstelle
mit dem Gehalte jährlicher vierzehnhundert
Gulden C. M , ; — 2.) die vierte GecretärS-
stclle mit dem jährlichen Gehalte uon neunhun-
dcrt Gulden C. M . ; — 3.) die fünfte Decre-
tärsstelle mit dem jährlichen Gehalte von acht«
hundert Gulden M . M . ; — 4.) d,e erste
Concipistenstelle mit einem Gchaltsgenuße jahr-
ltcher sechshundert Gulden C. M . , und im Falle
der gradueüen Vorrückung die fünfte Conripi-
sienstelle mit dem zährllchen Gchalre von fünf-
hundert Gulden C. M . — Diejenigen, welche
sich um einen dieser Dicnstposien bewerben wol-
len, habm ihre Gesuche im vorgeschriebenen
Wege bis zum i5- August i83Z del dieser Fa-
meral-Gefallen-Verwaltung einzubringen., und
sich darin über dze mit gucem Erfolge zurückge»
legten juridischen Studien, über dle erworbe-
nen Kenntnisse im Gefallsfache, dann über
die Art und Dauer ihrer divhengen Dienstlei-
stung, üb?r ihie Sprach' und sonstigen Kennt-
nisse, endlich über chr Alter, ihren Stand
und ihr sittliches Benehmen dcfricdigend aus-
zuwelsen, wl? nicht mmder anzugeben, ob und
in welchem Grade der Verwandtschaft oder
Schwagerschaft sie zu einem oder dem andern
Beamten dieser Cameral-Gcfällen-Verwalnmg
siehen. — Von der k. k. illyr. Cameral-Gefäl-
l m - Verwaltung. Lalbach am 3. Jul i l8Z3.

Z. S9I. (3)
K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. obersten Hof-Post 'Verwal-
tung in W i e n , ist eine Adjunkten Z Btelle mtt
dem Iahresgehalte von 200a st., und dem ^uar -
tlergelde von Zoo fi. in Erlevlgung gekommen.
— Was gemäß Decret der obersten Hof-Post-
Verwaltung V3M 2g. v. M . , Zahl 700^, mtt
d?m Belsatze bekannt gegeben w; rd , daß Be»
Werber um diesen'D^nstpoäen lhre Gesuche bei
genannter Central'Postbehörd? längstens bls
30. August d. I . stnzurelchen haben, worm
sie sich über die zurückgelegten Studien, Kennt?
tnjse uom Postwesen, der ilallenlschen und

-französischen Sprache, jo w«e auch über 0te
blöher;ge Dienstleistung und Verwendung,
durch Beibringung lkgZler Behelfe a-uszuwelsen
haben. — Von der k. k. Morschen Ober-Poss-
Werwaltung. Laibach den 5» I u U zgZZ.

Z. S92. (3) N r . 8^o.
K u n d m a ch u n g.

Bci dem k, k. Oder-Postamte zu Inns-
bruck ;st die zweite kontrollirende Offiz^alens
stelle mitZoo st. Besoldung gegen Leistung einer
Caution un gleichen Betrage erledzgt, und der
Concurs hlefür bis Ende l. M . festgesetzt. —.
Was zu Folge Decret der wohllöb^chcn k. k.
obersten Hof-Postoerwaltung, ääo. 2^. v. M . ,
Z. 6727, mit dem Bcn'atze zur Verlautba-
rung kommt, daß die sich hierum Bewerbenden
ihre gehörig documcnmten Gesuche, in denen
auch die Kcnmmß der italienischen und deut-
schen Sprache nachgewiesen sein muß, im We-
ge ihrer vorgesetzten Behörde bci der k. k. Oder-
Postoerwalnmg zu Innsbruck einzubringen
haben. — Von der k. k. lllyr. Ober^PostverZ
waltung Lachach am 4. Jul i i833.

Z. 902. (3) N r . 12167^2456. W .
K u n d m a c h u n g ,

die Verpachtung der Weg«, Brücken- und
Ueberfuhrsmauche betreffend. — Zu Folge
des heradaelangten hohen Hofkammer - Decree
tes vom 2^). I u n l d, I . , Zahl 26277 )^55 ,
wird die Elnhebung der Aerarn' l ' Wegmäuth?^
Bt ückenmäuthe und Ueberfuhren dcs «llprischen
und küstenländischen Gubernial-Gebiethes füs
das VerwaUungsjahr i 6 5 4 , 'm Verftelge-
rungswege in Pacht gegeben werden. — Dlefz
hohe Bestimmung w^rd vo:läusig m»t dem Bei- -
satz? zur aügemelnen Kcnntnzb gebracht, taß
dl? Bekanntmachung der in Pacht zu qcdenden
Stationen , der Tage und Orte der V M n g e -
r u n g , sonne der Verstetgerungsprene, nach-
träglich folgen werd?. — Von der k. k. lilpr.
veremten Camrral-Gefallen^Verwoltung. —»
Lülbach am 5. Ju l i i83H,

g. L94. (,3) Nr. 920.
E d i c t .

Von dem Bejitksgcrichte der StaatZherlschaft
Sittich wird bekannt gemacht: GZ sey auf Ansu»
chen des Johann Valentin von PoNc>f, in diecre«
cutire Fcilbietung der, dem Manin Anschlovar geho«
rlgen, m Ze!?2, öub Haus'Nc. 2, iiegentsn, der
lübl. Cameraiherrfchafl Landfirah, 5uk Ürd. Nr. 4-
zinsbaren Hübe und des Zugehöls, wegen nnt dem
Urtheile vom 20. Februar 1629, behaupteten 35a ss,
und 5ojo Zinsey feit 9« März 1624, dann Klags- und
Executl^nö??slen, gswlüiget, und zur Bornahme
derselben die erste Tagfabung auf den 2H» Jun i ,
die zweite auf den 2ij. I u l t , und d'.e dritte auf
den 24. August i. I . , jederzeit Früh um 9 Uhr,
vor dlösem Bezirksgerichts mit dem Beifaye be-
stimmt wsrden, dah, faNs odige huve dsl cer ei«
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stcn oder zn??ltcn Licitation um dsn Schatzungs«
werth pr. 623 fi. 3 ?r., ooer darüber an Mann
Nlcht gehackt weiden könnte, selbe bei der dnt>
ten auä) unl.r dem Scdäyungsvenage hmtange»
geben !?<rden würde. Wozu t>ie Kauftustigen zu
erscheinen mit dem Ncisahe eingeladen welden,
daß sie bie Schalung und Licitationsdednlgnisse
täglich in den gewöhnlichen Antsstunhen hier ein»
sehen können.

K.K. Bezirksgericht Fittich am 24. Ma i z8Z3.
A n m e r k u n g . Bei der Silken Tagfaßung hat

sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z, LZ5. (2) Nr. i3 i6 .
E d i c t .

Vsn dem Bezirksgerichte Reifnitz wird hier«
mit allgsmcin betannt gemacht: Gv seyen zur An^
meltung und Liqulsilung des aNfälligkn Acnv«und
Passivstandes nach Acleben nachstehenoer Pezsonen
die Togsüßungen auf e«n »6, IuU d. I . , B s ^
mttlags nach fel. Icfeph Orafchem, MüNer und
Grundbesitzer zu Krodalsch; auf den 25. Jul i d. I - ,
Vormittags nach Mal ia Leusti'g, Bäuelinn von

Sadnefe; auf den 24» Jul i d. I . , Vormittags
nach M^tbias Baschnlt, i j4 hübler von ZIIaalecn;
aul ten 3a. I u l l d. I . , '^ormiltogs nach Franz
Nova?, i j2 hüdler von Kukmata, in d:efer Ge«
llchtskanzlei destlMMl rrorden.

Daher haben alle Jene, welche zu obigen Ver,
läffen elwas schulden, oder hieran etrras zu for«
dern baden, an obdestimmten Tagen so gewiß an?
zumelden und geltend zu machen, als nndria,en§
die Activ-Veträge 3M Recttsa>tge eingetrieben-
die Veriäste gehoria abgehandelt und den betref-
fenden Erben gchöllg eingeantwoltet werden wü!»
ten.

Blniksgericht Reifnitz den 3. Jul i ,833.

N a c h r i c h t .
I m Schwcizer.Kaffechaus ist vcm 1. Juli

d. I . angefangen, die Allgemeine Zeitung, so
wie auch der Ocsierreichlsche Beobachter zu ver^
geben, allenfalls auck der Oesterreichische Beobs
achter vom 1. Jänner ,l. I . , zu haben.

Z« 5Z6. (5) G d i c t a ! . V 0 rf 0 r d e r u n g - Nr. ,Hga.
^on der vereinten BezirtSobllgteit Müntendorf werden nachstehende militärpliichtige Inol«

viduen 3er «isten AililSclüsse ^8i5,, als:

^ Namen rer Militär. deren Wohnort ^ P f a r r Anmeltung
^ pftlchl'gen 2

'^' 2
1 Sedlar Mart in SaNsg 9 Zilklack ohne Paß abwesend
2 Flore Antsn Tersam 55 Mannsdurg ttüchtig
3 Ischanz Franz Kleinmannöburg 3ch » ohne Paß abwesend
4 ^cheroumg Peter - Grcßmannsdurg 9^ « Letts
b Krumpessar Joseph Most« 55 Commenda ^etto
6 Spcut Simon , Prapret Sakai 6 SnNns detto
7 Pretlec Jacob Slachsuza i « detts
L Äradtscheg Johann Kregaljou 6 » detts
9 Klemenz Iacsd Klsmenzhsu 2 ,, detto

A°Q Kuchar Lorenz „ 4 <» " l. , ^ ^^ "
,z hrastouz Johann l Neuthal «9 Neuthal detto
,2 hribouscheg Urban l S t . Nitolay 20 ,, detts
10 hrastouz Aarthelma Kerstettsn l? „ detto
,4 Nomschag Georg ^ »^ ,, dstto
,5 Hriboufcheg Mar t in Loafs »6 Obertuchain detts
I6 Blanko Andre ,, 16 ^ detts
»7 Hrovath Anton Belklhrib 2 ^ detto
«8 Hwerschina Johann LanN'che ' Theinig delta
2g Hribar Anton » 6 ^ detto
20 ivwemsch Johann ^ Voistadt Schutt 46 S m n detto

mit Wanderbuch
2, Holzer Florian Stadt Stein 47 „ abwesend
Z2 OoNinscheg Johann Vorstadt Schutt »4 ,, ohne Paß abwesend
hiemit aufgefsldert, hinnen drei Monaten, von heute an gsrechntt, um ss gewisser vor diese Bezirks'
sbriqfeit persönlich zu erscheinen und ,hle unbefugte Abwesenheit zu rechtfertigen, widrigens sie nach
den al̂ clhöcbst dieß^Ns bestehenden Vorschrlfcen, inKhesonlers ader nach dem Auswanderungs-Patents
behandelt werden würden.

Bezillssbrigleit Münkendorf am 4. Ju l i »533.
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der Realitäten- und Silber - Lotterie bei
D. Zinner in Wien.

Diese in jeder Hinsicht auf das Vortheilhafteste eingerichtete A u s -
spielung erregte schon bet der öffentlichen Ankündigung große Aufmerksam-
keit^ und fand in kurzer Zeit so viele Thei lnehmer, daß sich das unter-
zeichnete Großhandlungshaus in der angenehmen Lage befindet, dem al l -
gemein geäußerten Wunsche einer f r ü h e ren Z i e h u n g entsprechen, und
solche statt am 14. D e c e m b e r bereits auf

den 26. Getober l. K
bestimmt und unabänderl ich festsetzen zu können.
M s L A ^ L Z f t Gewinnste dieser Lotter ie bestehen aus f ü n f H a u p t -

t r e f f e r n , n ä m l i c h :

Dem prächtigen Herrschaftshause.
Nr. 167, in Baden, oder . ft. 200,000 W. W.

Dem schönen Haufe, Nr. i Z, in Ried,
oder ^ . . . . . . . . st. 25 ,000 W . W . .

Einem Silber-Tafel- Service von
2500 Loth, im Werthe von . ft. 12,500MM

Einem Silber-Kaffee- uThee-Ser-
vice v. i5oo Loth, im Werthe von fl. 7/500 W.W.

Einer Silber-Damen-Toilette von
. 1000 Loth, im Werthe von . ft. 5̂ 000 W.W.
Und 19,125 Nebentresser,betragend ft. 200,000W.W.

Zusammen 4 Z f t ^ M O fl. W. W.

Das Los kostet ^ si. 3« M .^ und auf f ü n f Loss wird e i n Los unent-
geltlich verabfolgt.

Die Silbergewinnste sind in Wien, am Kohlmarkt, N r . i i ^ 3 , zu
Jedermanns Ansicht öffentlich ausgestellt.

Wien am 22, I m u i653. D . Z i n n er,.
Comptoir am Bauernmarkt, Nr. Zsi .

Lose dieser Lotterie sind in Laibach bei Ferd. I . S c h m i d t , am Ton-
Zreßplatze, beim Mohren, im Verschleißgewölbe, zu haben.


